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Zugfahrzeug 
Hersteller:        VOLKSWAGEN AG 
 
 
Modell:  Passat B8 2014£  
 Limousine, Variant 
 
 
Amtl.Typ-Bez.: 3G 
 
 
Die vom Fahrzeughersteller für obiges 
Modell maximal zugelassene Anhänge- 
last bzw. Stützlast in kg: siehe Fahrzeug- 
schein/Betriebsanleitung. 
 
Kupplungskugel mit Halterung: 
Technische Daten: 
 
 
Westfalia Typ.             321 852 
EG-Nr.:                        E13*55R-01 3831 
D-Wert:                       11,5kN 
Zul. Stützlast:              100kg 
 
 
Der geprüfte D-Wert beträgt 11,5kN. 
Dieser entspricht zum Beispiel einer 
Anhängelast von 2200kg und einem 
zulässigen Gesamtgewicht von 2470kg. 
Maßgebend sind jedoch die Angaben 
des Fahrzeugbriefes / Fahrzeugscheins. 
Der geprüfte D-Wert darf nicht  
überschritten werden. Die zulässige  
Stützlast nicht überschreiten. 
 
Die Anhängevorrichtung dient zum Ziehen  
von Anhängern, welche mit  
Zugkugelkupplungen ausgerüstet sind und  
zum Betrieb von Lastenträgern, welche für  
die Montage auf der Kupplungskugel  
zugelassen sind. 
Artfremde Benutzung ist verboten. 
Der Betrieb muß den Straßenverhältnissen 
angepaßt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
321 852 691 101 – 001 

Die vom Fahrzeughersteller serienmäßig 
genehmigtaen Befestigungspunkte sind 
eingehalten. 
 
In EG- und nicht EG-Ländern ist nach den 
dort geltenden Bestimmungen zu 
verfahren. 
 
Diese Montage- und Bedienungsanleitung 
ist den Kraftfahrzeugpapieren beizufügen. 
 
Die elektrische Anlage  
ist nach ISO 1724 (7-polig) und  ISO  
11446 (13-polig) zu verlegen. 
Der Steckdosenhalter ist für den wahl- 
weisen Anbau einer 7 - oder 13-poligen 
Steckdose vorbereitet. 
 
ACHTUNG: 
Durch den Anhängerbetrieb werden die 
Fahreigenschaften des Fahrzeuges ein- 
geschränkt und fordern vom Fahrer  
erhöhte Aufmerksamkeit. 
Der Anhängerbetrieb stellt erhöhte 
Forderungen an das Kühlsystem. 
Eventuelle erforderliche 
Umbaumaßnahmen an 
der Kühlung sind bei der Vertragswerk- 
statt zu erfragen. Hinweise dazu enthält 
der Ratgeber „Anhängerbetrieb“. 
 
ACHTUNG: 
Die Anhängevorrichtung ist ein 
Sicherheitsteil und darf 
nur von Fachpersonal montiert werden. 
Sofern Ersatzteile erforderlich werden, 
dürfen diese nur von Fachpersonal am 
unbeschädigten Originalteil verbaut  
werden. 
Dieser Austausch bzw. Ersatz von  
Bauteilen darf nur von einer autorisierten 
VW- bzw. Audi-Werkstatt durchgeführt 
werden. 
Umbauten an der Anhängevorrichtung 
sind verboten. 
Sie führen zum Erlöschen der  
Betriebserlaubnis. 
 

Die Anhängevorrichtung einschließlich 
aller Montageteile wiegt  
16kg.  Bitte berücksichtigen Sie, daß sich 
das Leergewicht Ihres Kraftfahrzeuges 
nach Montage der Anhängevorrichtung um 
diesen Betrag erhöht. 
 
Der Kugelkopf ist stets sauberzuhalten 
und leicht zu fetten. 
Werden jedoch  
Spurstabilisierungseinrichtungen benutzt, 
muß die Kupplungskugel fettfrei sein. Die 
Hinweise in den jeweiligen 
Betriebsanleitungen beachten. 
 
Der Durchmesser des Kugelkopfes ist von 
Zeit zu Zeit zu überprüfen. Sobald an einer 
beliebigen Stelle ein Durchmesser von  
49 mm erreicht ist, darf die 
Anhängevorrichtung aus  
Sicherheitsgründen nicht mehr benutzt 
werden. 
 
Hinweis: 
Im Bereich der Anlageflächen der 
Anhängevorrichtung mit dem 
Kraftfahrzeug muß Unterbodenschutz,  
Hohlraumversiegelung (Wachs) oder 
Dämpfungsmaterial entfernt werden. 
Eventuelle Bohrspäne entfernen und 
blanke Karosseriestellen (z. B. Bohrungen) 
mit Rostschutzfarbe nachbehandeln. 



 
 
          

        
 
 

 
Hersteller:  Westfalia-Automotive GmbH  33378 Rheda-Wiedenbrück                                                     Nr. 321 852 
Manufacturer: Westfalia-Automotive GmbH  33378 Rheda-Wiedenbrück                                                No. 321 852
 
D      
 
Stückliste:     
Pos.    Benennung                         Stck.
 

GB      
 
Parts list:     
Item    Designation                          Qty
 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

Grundteil 
Kugelstange mit 2 Schlüsseln 
Sechskantschraube M 10x35 (10.9) 
Kugelschutzkappe 
Hinweisschild 
Anbauanweisung  
Bedienungsanleitung für Kugelstange  
Handschuhe                                                     Paar
Verschlussstopfen 
Steckdosenhalter 

1 
1 
4 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

Towing hitch base part 
Ball rod with 2 keys 
Hexagon bolt M 10x35 (10.9) 
Ball protective cap 
Sign 
Fitting instructions  
Operating instructions for ball neck 
Gloves                                                            pair 
Sealing plug 
Socket holder

1 
1 
4 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

 
 
Änderungen des Lieferumfanges vorbehalten. We reserve the right to make changes to the scope of  

supply. 
 
Die Schrauben sind nach dem Lösen immer zu ersetzen! Replace the screws after removing them! 
 
 
 



 

 Der Freiraum nach Anhang 7, Abbildung 25a und 25b 
der Richtlinie ECE-R 55 ist zu gewährleisten. 
Make sure to provide clearance according to appendix 
7, figures 25a and 25b of the ECE-R 55 regulations. 
La zone de dégagement, selon l'annexe 7, figure 25a et 
25b de la directive ECE-R 55, doit être assurée. 
Deve essere garantito lo spazio libero secondo 
l'allegato VII, figure 25a e 25b della normativa europea 
ECE 55 R. 
De vrije ruimte volgens supplement 7, afbeelding 25a 
en 25b van richtlijn ECE-R 55 moet gewaarborgd zijn. 
Spelrummet enligt bilaga 7, bild 25a och 25b i riktlinje 
ECE-R 55, måste garanteras. 
Hay que garantizar el espacio libre conforme al anexo 
7, fig. 25a y 25b de la directiva ECE-R 55. 
Volný prostor ve smyslu Přílohy VII, obr. 25a a 25b 
směrnice ECE-R 55 musí být zaručen. 
Deve ser garantido o espaço livre conforme Anexo 7, 
Figuras 25a e 25b da Diretiva ECE-R 55. 
Należy zapewnić wolną przestrzeń zgodnie z 
załącznikiem 7, rys. 25a i 25b, dyrektywy ECE-R 55. 
ヨーロッパの安全基準ECE-R 
55の図25a・25b／付属資料7に基づき、スペースを確

保することが義務づけられています。 
按ECE-R  
55指令的附录7、图25a和25b确保规定的游隙。 
Оставлять свободное пространство согласно 
Приложению 7, рис. 25a и 25b Директивы ECE-R 55. 

  

  

* bei zulässigem Gesamtgewicht des Fahrzeuges 

* at gross vehicle weight rating 

* pour poids total en charge autorisé du véhicule 

* per il peso complessivo ammesso del veicolo 

* bij toegestaan totaal gewicht van het voertuig

* vid fordonets tillåtna totalvikt 
* con peso total autorizado del vehículo 
* při celkové přípustné hmotnosti vozidla

* com peso total autorizado do veículo 
* przy dopuszczalnym cięzarze całkowitym pojazdu 

* 車両の許容総重量時 

*如果是规定的汽车总重量 

* при допустимом общем весе автомобиля 

  

  

 
 



 

 

 

 

 

 

 
Achtung: sämtliche Befestigungselemente (Schrauben, Scheiben, Muttern usw.) die 
Drehwinkelgesteuert angezogen werden, dürfen nur 1x zum Montieren genutzt werden! 
 

 

 

Attention: All fastening components (screws, washers, nuts, etc.) that are tightened 
rotation angle controlled, may only be used once per assembly! 
 

 

 

Attention: tous les éléments de fixation (vis, rondelles, écrous, etc.), dont le serrage est 
commandé par l'angle de rotation, ne doivent être utilisés qu'une fois pour le montage. 
 

 

 

Attenzione: alcuni elementi per il fissaggio (viti, rondelle, dadi ecc.) che sono fissati 
sull'angolo di rotazione, devono essere utilizzati solamente 1 volta per l'assemblaggio! 
 

 

 

Let op: alle bevestigingsmiddelen (schroeven, ringen, moeren, enz.), die draaihoek 
gecontroleerd worden aangetrokken, mogen slechts 1x voor montage gebruikt worden! 
 

 

 

Obs: alla fästelement (skruvar, brickor, muttrar mm) som dras åt med förutbestämt 
vridmoment får endast användas en gång vid montering! 
 

 

 

Atención: ¡Todos los elementos de sujeción (tornillos, arandelas, tuercas etc.) que se 
aprietan de acuerdo con el ángulo de rotación solo deben ser utilizados 1x para montaje!
 

 

 

Pozor: všechny montážní elementy (šrouby, podložky, matice), které se utahují v 
závislostí na újlu natočení, se mohou při montování použit jen jednou! 
 

 
Atenção: todas as peças de fixação (parafusos, aruelas, porcas etc.), que são apertadas 
controladas por ângulo de rotação, podem ser utilizadas apenas 1x para a montagem! 
 

 

 

Uwaga: wszelkie elementy mocowań (śruby, podkładki, nakrętki itp) dokręcane ze 
sterowaniem kąta obrotu wolno wykorzystać przy montażu tylko jeden raz! 
 

 

 

注意: すべての締め付け要素 (ネジ、ワッシャー、ナット等) 

が回転⾓によって締め付けられる場合、組⽴⽤に1回のみ使⽤できます！ 

 

 

注意：所有根据旋转角度拧紧的紧固件（螺钉、垫圈、螺母等） 
在安装时只允这使用一次！ 
 

 

 

Внимание! Все крепежные детали (болты, шайбы, гайки и т.д.), которые 
затягиваются по углу поворота, можно использовать только один раз. 
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Änderung des Lieferumfanges vorbehalten  
 

3G1 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Fahrzeugtyp: VW Passat B8 40/2014 >> 
 

D 
 

Lieferumfang: 
 

 1 Leitungssatz 12- adrig mit vormontiertem Steckdoseneinsatz, 
 1 Leitungssatz 09- adrig, 
 1 Leitungssatz 01- adrig rot, nur für Fahrzeuge ohne Lenkradheizung* 
 1 Steckdosengehäuse, 
 3 Schrauben M5 x 24, 
 3 Muttern M5, selbstsichernd, 
 1 Anhängeranschlussgerät, 
 2 Flachstecksicherungen 15A, 
  2     Flachstecksicherungen 20A, 
 1 Buchsengehäuse 3- fach schwarz, 
 1 Buchsengehäuse 4- fach braun, 
 1 Schutzkappe 1- fach weiß, 
 15 Kabelbinder 143mm lang, 
 1 Kabelbinder 377mm lang, 
 1 Kabelbinder mit Kantenclip 193mm lang. 
 

Zur Montage des Leitungssatzes sind zusätzliche Teile (Spreizmutter und Schraube für 
Anhängeranschlussgerät) erforderlich, siehe ETKA. 
 

*Bei Fahrzeugen mit Lenkradheizung ist der Leitungssatz 000 055 712 A zusätzlich 
erforderlich! 
 

Durchzuführende Arbeiten, allgemein: 
1. Masseleitung von der Batterie trennen. 
2. Leitungssatz 12-, 09-, und 01- adrig sowie Steckdosengehäuse montieren. 
3. Funktionsprüfung. 
 
1. Masseleitung von der Batterie trennen 
Zur Vermeidung von Kurzschlüssen während der Montage und aus Sicherheitsgründen ist die 
Masseleitung unbedingt vor Beginn der Arbeiten von der Batterie zu trennen (Brandgefahr)!! 
 

 

Achtung: Bordcomputer/Wegfahrsperre! 
 

Durch das Abklemmen der Batterie können gespeicherte Daten verloren gehen! 
Herstellervorschriften beachten!! 

 

Vor Arbeitsbeginn Fehlerspeicher auslesen! 
 

 



 

2. Leitungssatz 12-, 09-, und 01- adrig sowie Steckdosengehäuse montieren 
Laderaumabdeckung und Kofferraumbodenabdeckungen entnehmen und Heckabschlussblech- 
Verkleidung ausbauen. 
 

Sitzfläche der Rücksitzbank ausbauen und linke Rückenlehne umklappen. 
 

Linke Kofferraumseitenverkleidungen (mehrteilig) ausbauen. 
 

Linke Seitenwange neben der Rücksitzlehnenverriegelung und alle Einstiegsverkleidungen auf der 
linken Seite bis nach vorne ausbauen. 
 

 

ACHTUNG! 
 

Bei Fahrzeugen mit Airbag in der Seitenwange der Rücksitzlehne unbedingt 
Sicherheitsvorschriften für Aus- und Einbau von Airbagbauteilen beachten! 

 
 

Linkslenker- Fahrzeuge: 
 

Ablagefach in der Armaturentafel links entnehmen. 
 

Abdeckungen an der linken Stirnseite der Armaturentafel entnehmen. 
 

Bedienhebel der Motorhaubenentriegelung abnehmen und Seitenverkleidung im linken Fußraum 
ausbauen. 

 

Verkleidungen unter Armaturentafel ausbauen. 
 

 

Rechtslenker- Fahrzeuge: 
 

Abdeckungen an der linken Stirnseite der Armaturentafel entnehmen. 
 

Handschuhfach und Verkleidungen unterhalb des Handschuhfachs ausbauen. 
 

Seitenverkleidung im linken Fußraum ausbauen. 
 

 

Knieairbag (falls vorhanden -> Sicherheitsvorschriften beachten!) ausbauen. 
 

Konsole der Steuergeräte und des Lastverteilers Innenraum (LVI) lösen. 
 

Lastverteiler Innenraum (LVI) aus der Konsole lösen (*). 
 

(*) In Abhängigkeit der Bestückung des LVI kann es zu einer Engstelle zwischen LVI und Armaturentafel 
kommen. In diesem Fall sind die entsprechenden Leitungen im LVI in montierter Position des LVI zu 
verbauen. Hierfür ggf. weitere Steuergeräte im Fußraum (z.B. PDC) lösen oder bei Bedarf demontieren. 
 
 

Die Abdeckung der fahrzeugseitigen 40 mm- Durchführung für den Leitungsstrang zur 
Anhängerkupplung im Heckabschlussblech links der Mitte entnehmen. 
 

Den Leitungssatz 12- adrig durch die vorgesehene Karosserieöffnung nach außen führen und den 
vormontierten Steckdoseneinsatz mit dem beiliegenden Steckdosengehäuse wie folgt am Halteblech 
der Anhängerkupplung montieren: 
Anhängerkupplung mit geschlossenem Steckdosen- Halteblech: 
Den vorperforierten, torbogenförmigen Bereich auf der von vorne gesehenen rechten und 
abgeflachten Seite des beiliegenden Steckdosengehäuses sauber ausarbeiten und so für den 
rechtsseitigen Abgang vorbereiten. 
Die Steckdosendichtung für den zentralen Abgang, die hier nicht benötigt wird, vorsichtig entfernen, 
ohne den Isolierschlauch zu beschädigen! 
Den vormontierten Steckdoseneinsatz des Leitungssatzes in das Steckdosengehäuse einstecken, im 
Stützkörper verrasten und mit den im Steckdosengehäuse vormontierten Schrauben am Halteblech 
der Anhängerkupplung montieren. Die beiliegenden Schrauben M5x24 und Muttern M5 werden 
gegebenenfalls nicht benötigt. (siehe Abb. 1) 
 



 

Anhängerkupplung mit offenem Steckdosen- Halteblech: 
Die vormontierten Schrauben M5x14 aus dem Steckdosengehäuse herausdrehen (werden in diesem 
Fall nicht benötigt). 
Die Steckdosendichtung für den seitlichen Abgang, die hier nicht benötigt wird, vorsichtig entfernen, 
ohne den Isolierschlauch zu beschädigen! 
Den vormontierten Steckdoseneinsatz des Leitungssatzes in das beiliegende Steckdosengehäuse 
einstecken, im Stützkörper verrasten und unter Verwendung der beiliegenden Schrauben M5x24 
und Muttern M5 am Halteblech der Anhängerkupplung montieren. (siehe Abb. 2) 
 

  

 

Die Steckdose ist wie folgt belegt: 
 

Tabelle 1: 
 

Leitung Kontakt-Nr. Funktion 
blau/gelb 1 Fahrtrichtungsanzeiger links 
blau/weiß 2 Nebelschlussleuchte 
braun 3 Masse (für Kontakt Nr. 1 bis 8) 
blau/grün 4 Fahrtrichtungsanzeiger rechts 
grau/gelb 5 Rechte Schlussleuchte 
weiß/grün 6 Bremsleuchten 
grau/rot 7 Linke Schlussleuchte 
schwarz/grün 8 Rückfahrleuchte 
rot/weiß 9 Stromversorgung Dauerplus Anhänger (Kl.30) 
rot/blau 10 Stromversorgung Ladeleitung Anhänger (Kl.15) 
braun 11 Masse (für Kontakt Nr. 10) 
nicht belegt 12 Steuerleitung Anhängerkennung 
braun 13 Masse (für Kontakt Nr. 9) 
 
 

ACHTUNG! 
 

a) Auf ordnungsgemäßen Sitz der Dichtungselemente achten! Speziell die Dichtung am Leitungs-
austritt aus der Steckdose muss auf dem Isolierschlauch sitzen, nicht auf den einzelnen Adern! 

b) Leitungssatz so verlegen, dass keine Scheuerstellen entstehen können! 
c) Leitungssatz nicht in der Nähe der Auspuffanlage verlegen!! 
 
 

Abbildung 1 Abbildung 2 



 

Die auf dem Leitungssatz montierte Gummitülle positionieren und in das Durchführungsloch vom 
Kofferraum nach außen einsetzen. Hierbei auf korrekten Sitz achten. 
 

Den Leitungssatz mit beiliegendem Kabelbinder 377mm am Querträger der Anhängerkupplung 
befestigen.  
 

Die drei Steckgehäuse 6- fach, 10- fach und 24- fach des Leitungssatzes in die vorgesehenen 
Steckplätze des Anhängeranschlussgerätes stecken und verrasten. 
 

Anschließend das Anhängeranschlussgerät am vorgesehenen Platz an der Seitenwand hinten links 
einstecken und unter Verwendung der erforderlichen Teile (Spreizmutter und Schraube) befestigen. 
(siehe Abb. 4)  
 

Den beiliegenden Kabelbinder 193mm mit Kantenclip am Ende der Blechkante hinten links nahe des 
Heckabschlussblechs aufstecken und Kabelstrang zur Steckdose dort fixieren. (siehe Abb. 4) 
 

 
 
 

Abbildung 4: 



 

Die vier Kabelschuhe der Leitungen braun des Leitungssatzes 12- und 09- adrig am 
fahrzeugseitigen Massepunkt der linken Kofferraumseite anschließen. 
 

Die verbleibenden Leitungsenden des Leitungssatzes 09- adrig an der linken Fahrzeugseite am 
fahrzeugsseitigen Leitungsstrang entlang nach vorne bis in den linken Fußraum verlegen und mit 
beiliegenden Kabelbindern 143mm befestigen. 
 
 

Die Leitungsenden rot/weiß, rot/blau, rot/violett und rot/gelb des Leitungssatzes 09- adrig zum 
Lastverteiler Innenraum verlegen und in die jeweils freien, ausgangsseitigen Sicherungssteckplätze 
(gekennzeichnet mit einem „A“, z.B. „F22A“) gemäß Tabelle 2 einstecken und verrasten. 
 

Tabelle 2: 
 

Leitung Sicherungs-
steckplatz Nr. 

Sicherungs-
stärke 

Funktion 

rot/weiß F28 20A Stromversorgung Anhängerbeleuchtung rechts 
rot/blau F38 20A Stromversorgung Anhängerbeleuchtung links 

rot/violett F44 15A Stromversorgung Dauerplus Anhänger (Kl. 30) 
rot/gelb F22 15A Stromversorgung Ladeleitung Anhänger (Kl. 15) 

 

Den beiliegenden Leitungssatz 01- adrig rot wie folgt kontaktieren: 
 

Beiliegende Schutzkappe 1-fach weiß in korrekter Richtung auf den Leitungssatz 01- adrig rot 
schieben und den 4,8mm Kastenkontakt in Steckplatz 121 auf der Rückseite des Lastverteilers 
Innenraum einstecken und verrasten. Anschließend Schutzkappe 1-fach weiß mit den 
Befestigungslaschen voran über den zuvor montierten Kastenkontakt schieben und am Steckplatz 
121 auf der Rückseite des Lastverteilers Innenraum aufstecken und verrasten. 
 

Flachsteckhülse 4,8mm in die Eingangsseite des Sicherungssteckplatzes F22 einstecken und 
verrasten. 
 

Anschließend die vier beiliegenden Flachstecksicherungen gemäß Tabelle 2 in die jeweiligen 
Sicherungssteckplätze einstecken. 
 
 

Die Leitungsenden orange/braun, orange/grün, violett/schwarz und schwarz/rot des 
Leitungssatzes 09- adrig zum BCM (Body Control Module) verlegen. 
 

Das Steckgehäuse des Steckplatzes „C“ am BCM entriegeln und die Steckerleisten aus der 
Gehäuseverkleidung herausziehen. Zuvor Kabelbinder am Kabelausgang des Steckgehäuses 
entfernen. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung schwarz aus Kammer 58 ausstoßen und in die 
Kammer 2 des beiliegenden Buchsengehäuses 3- fach schwarz stecken und verrasten. 
 

Den Buchsenkontakt des Leitungsendes schwarz/rot des Leitungssatzes 09- adrig in die zuvor frei 
gewordene Kammer 58 stecken und verrasten. Die Steckerleisten wieder in die Gehäuseverkleidung 
stecken, verriegeln und mit einem Kabelbinder 143mm sichern. 
 

Das Steckgehäuse des Steckplatzes „A“ am BCM entriegeln und die Steckerleisten aus der 
Gehäuseverkleidung herausziehen. Zuvor Kabelbinder am Kabelausgang des Steckgehäuses 
entfernen. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung orange/grün aus Kammer 16 ausstoßen und in 
die Kammer 3 des beiliegenden Buchsengehäuses 4- fach braun stecken und verrasten. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung orange/braun aus Kammer 17 ausstoßen und in 
die Kammer 4 des Buchsengehäuses 4- fach braun stecken und verrasten. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung schwarz/violett aus Kammer 14 ausstoßen und 
in die Kammer 1 des Buchsengehäuses 4- fach braun stecken und verrasten. 
 



 

Die Buchsenkontakte der Leitungsenden orange/grün, orange/braun und schwarz/violett des 
Leitungssatzes 09- adrig in die zuvor frei gewordene Kammer 16 (orange/grün), Kammer 17 
(orange/braun) und Kammer 14 (schwarz/violett) stecken und verrasten. Die Steckerleisten 
wieder in die Gehäuseverkleidung stecken, verriegeln und mit einem Kabelbinder 143mm sichern. 
 

Die Stiftgehäuse 3- fach schwarz und 4-fach braun des Leitungssatzes mit den zuvor montierten 
Buchsengehäusen 3- fach schwarz und 4-fach braun zusammenstecken, verrasten und mit einem 
Kabelbinder 143mm am fahrzeugseitigen Leitungsstrang befestigen. 
 
 

 

Bei nicht eindeutiger Übereinstimmung von Verkabelung und Signalbelegung am Fahrzeug ist 
bei Bedarf ein Abgleich mit dem Stromlaufplan notwendig. Generell gilt aber: 

„Signalbelegung geht vor Signalfarbe“; Schreibfehler oder Änderungen vorbehalten. 
 

Alle Leitungsstränge des Einbausatzes entlang der fahrzeugseitigen Leitungsstränge verlegen, 
mit beiliegenden Kabelbindern fixieren und/oder in die vorhandenen Kabelhalterungen einlegen. 

 

Alle Verkleidungen und demontierten Teile wieder einbauen. 
 

 
 

Masseleitung wieder an die Batterie anschließen. 
 
 

 

HINWEIS: 
 

Die zusätzliche Kontrollleuchte (C2) zur Kontrolle der Fahrtrichtungsanzeiger am Anhänger ist 
fahrzeugseitig vorhanden. Außerdem erfolgt die Kontrolle der Anhängerleuchten (außer 

Nebelschlussleuchte und Rückfahrscheinwerfer) durch die Lichtausfallkontrolle im 
Kombiinstrument. 

 

Nach Verbau des Elektro- Einbausatzes muss eine Online- Codierung bzw. 
Rückdokumentation mittels ODIS wie folgt durchgeführt werden: 

 

• ODIS- Diagnosetester starten 
• Funktion „Diagnose“ starten 
• „Sonderfunktionen“ auswählen 
• Unterpunkt „SW anpassen“ auswählen 
• Mit „Prüfung durchführen“ bestätigen 
• Über Button 3 „Um- und Nachrüstlösungen“ auswählen 
• SVM- Code  3B497  für starre Anhängevorrichtung bzw.  
 SVM-Code  3B46B  für abnehmbare Anhängevorrichtung im Eingabefenster  

  eintragen und bestätigen 
• Anweisungen des Diagnosetesters befolgen 

 
 

WARNHINWEISE: 
 

1. Es ist sicherzustellen, dass für den Fahrzeugtest die aktuelle Version ODIS Service 
    auf dem Werkstatt-Tester eingesetzt wird. 
 

2. Der Aufruf zur Fahrzeugkonfiguration (SVM- Code) erfolgt genau 1x bei fehlerfreier     
    Vorgehensweise und Testerbedienung! 
 

3. Mehrfachaufrufe ohne Aufforderung verursachen Fehlermeldungen und bringen keine   
   Auswirkung zur Konfiguration mit sich. 

 
 

3. Funktionsprüfung 
Alle Funktionen mit einem geeigneten Prüfgerät prüfen. 
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